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Vorwort 

Die letzte Arbeitsmarktkrise verlief anders als zuvor: Die Unterneh-
men hielten ihre Beschäftigten – unterstützt durch die Bundesagen-
tur für Arbeit und deren Kurzarbeitergeld unter gelockerten Bezugs-
voraussetzungen. Während das Arbeitslosengeld „rein arbeitneh-
mernützig“ ist, entlastet das funktional verwandte vorbeugende 
Kurzarbeitergeld Unternehmen vom Betriebsrisiko: Haben Arbeit-
geber keine Arbeit, müssen sie gleichwohl Annahmeverzugslohn 
zahlen. Kurzarbeit und Kurzarbeitergeld nehmen ihnen dieses Risi-
ko ab – und helfen so den Unternehmen, die Belegschaften kosten-
günstig zu halten. Das gilt für Wirtschaftskrisen ebenso wie für Sai-
sonbetriebe. So hat die Bundesagentur im Krisenjahr 2009 mehr als 
5 Milliarden Euro für Kurzarbeit ausgegeben (einschließlich Saison-
Kug). Transfer-Kug mindert Sozialplankosten. Insolvenzgeld-
Vorfinanzierung kommt bevorzugt großen Sanierungsfällen zugute. 

Und das wirft die Frage auf, ob die Sozialversicherung durch die le-
gitime Prävention vor Arbeitslosigkeit eine zweite Rolle annimmt: 
die eines staatlichen Marktakteurs, der Unternehmen unterstützt. 
Rechtliche Folgen hat das vor allem mit Blick auf die Beihilfenkon-
trolle; zugleich wird ein effektiver Korruptionsschutz erforderlich. 
Diesem Funktionswandel geht unsere Tagung nach. 

 

München, Mai 2013 

 

Professor Dr. Richard Giesen 

Professor Dr. Abbo Junker 

Professor Dr. Volker Rieble 
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